
Erste Satzung zur Änderung der Allgemeinen Gebührensatzung der Universität 
Stuttgart  
 
Vom 30. Juli 2007 

Auf Grund von § 19 Abs. 1 Satz 2 Nr. 10 des Landeshochschulgesetzes (LHG) in 
Verbindung mit den §§ 1, 2 Abs. 2 und 19 des Landeshochschulgebührengesetzes 
(LHGebG) hat der Senat der Universität Stuttgart am 16. Mai 2007 die nachstehende erste 
Satzung zur Änderung der Allgemeine Gebührensatzung der Universität Stuttgart  vom 30. 
Januar 2007 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 2/2007) beschlossen.  

Der Rektor der Universität Stuttgart hat dieser Satzung am 30. Juli 2007, Az.: 7627.0, gemäß 
§ 2 Abs. 2 Satz 2 des Landeshochschulgebührengesetzes (LHGebG) zugestimmt.  

 

Artikel 1 

Die  Lfd. Nr. 2.1 der Anlage (Gebührenverzeichnis) wird wie folgt geändert: 

1. In der 2. Spalte „Gebührenpflichtige Tatbestände“ wird nach dem Wort „ECUS“ folgender 
Satz angefügt: „Ein für die elektronische Verwendung unbrauchbar gewordener ecus wird 
gebührenfrei ersetzt, wenn die Karte optisch und mechanisch unbeschädigt ist.“ 

 
2. In der 3. Spalte „Gebühr Euro“ wied die Zahl „20,00“ durch die Zahl „10,00“ ersetzt.  

Artikel 2 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2007 in Kraft. 

 

Stuttgart, den 30. Juli 2007 

 

Prof. Dr.-Ing. Wolfram Ressel 
(Rektor) 
 
 
 


